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9. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Bestandteil dieser Flächenutzungsplanänderung sind die

Planzeichnung mit Planzeichenerklärung.

Beigefügt ist eine Begründung und eine

zusammenfassende Erklärung.

Planzeichenerklärung

Planzeichnung   M 1: 5.000

Fläche für den Gemeinbedarf

gem. § 5 (2) Nr. 2a BauGB

Sondergebiet - Zweckbestimmung Seniorenwohnen u. -Pflege

gem. § 1 (2) Nr. 12 BauNVO u. § 11 (2) BauNVO

Räumlicher Geltungsbereich der FNP - Änderung

SO

SO

Seniorenwohn-

u.

Pflege

Verfahrensstand:

Erneute Beteiliung der Öffentlichkeit und Behörden gem. §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB

i.v.m. § 4a (3) BauGB

-keine Änderung der Planzeichnung gegenüber dem vorherigen Entwurfsstand-

Einleitungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde Bestwig hat in seiner

Sitzung am 20.12.2023 die Einleitung eines

Verfahrens zur 9. Änderung des

Flächennutzungsplanes gem. § 2 (1) BauGB

beschlossen.

Der Einleitungsbeschluss ist gem. § 2 (1)

BauGB am 23.02.2024 ortsüblich bekannt

gemacht worden.

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Feststellungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde Bestwig hat in seiner

Sitzung am __.__.____ die 9. Änderung des

Flächennutzungsplanes nach Prüfung der

Bedenken und Anregungen sowie die

Begründung inhaltlich beschlossen.

Der Flächennutzungsplanänderung wurde eine

zusammenfassende Erklärung gem. § 6 (5)

BauGB beigefügt.

Rechtsverbindlichkeit / Inkrafttreten

Die Erteilung der Genehmigung der 9.

Änderung des Flächennutzungsplanes ist gem.

§ 6 (5) BauGB am __.__.____ ortsüblich

bekannt gemacht worden.

Diese Änderung ist somit am __.__.____

wirksam geworden.

Die zusammenfassende Erklärung gem. § 6 (5)

S. 3 BauGB ist der Begründung beigefügt.

Bescheinigung

Die Übereinstimmung dieses Planes

einschließlich der Verfahrensvermerke mit dem

Original wird hiermit beglaubigt.

Entwurfsbeschluss und

Öffentlichkeitsbeteiligung / Behördenbeteiligung

Der Rat der Gemeinde Bestwig hat in seiner Sitzung am

12.12.2024 dem Entwurf der 9. Änderung des

Flächennutzungsplanes und der Begründung zugestimmt

und die Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (2) BauGB und

Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) BauGB beschlossen.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung wurde am 12.03.2025

ortsüblich bekannt gemacht. Die Veröffentlichung im

Internet fand in der Zeit vom 24.03.2025 bis 24.04.2025

statt. Zusätzlich lagen der Planentwurf und die Begründung

zeitgleich im Rathaus der Gemeinde Bestwig öffentlich aus.

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB erfolgte mit

Schreiben vom 13.03.2025 unter Fristsetzung bis zum

24.04.2025.

Ausfertigung

Hiermit wird bestätigt, dass die 9. Änderung

des Flächennutzungsplanes, bestehend aus

Planzeichnung und Planzeichenerklärung, mit

dem Beschluss des Rates vom __.__.____

übereinstimmt.

Frühzeitige Beteiligung

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3

(1) BauGB erfolgte, indem der Vorentwurf mit

Begründung in der Zeit vom 05.03.2024 bis

einschließlich 05.04.2024 im Rathaus der Gemeinde

Bestwig öffentlich auslag und Gelegenheit zur

Äußerung und Erörterung gegeben wurde. Zusätzlich

wurde am 13.03.2024 eine

Bürgerinformationsveranstaltung durchgeführt.

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und

sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1)

BauGB hat mit Schreiben vom 26.02.2024 unter

Fristsetzung bis zum 05.04.2024 stattgefunden.

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Ausgerfertigt:

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Genehmigung

Die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes

ist gem. § 6 (1) BauGB mit Verfügung

(Az:..................................................) vom

__.__.____ genehmigt worden.

Arnsberg, den __.__._____

____________________

Bezirksregierung Arnsberg

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)

Im Auftrag

Entwurfsbeschluss und erneute

Öffentlichkeitsbeteiligung / Behördenbeteiligung

Der Rat der Gemeinde Bestwig hat in seiner Sitzung am

__.__.____ dem Entwurf der 9. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes und der Begründung zugestimmt und die

erneute Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 (2) BauGB und

Behördenbeteiligung gem. § 4 (2) BauGB i.V.m. § 4a (3)

BauGB beschlossen.

Die erneute Öffentlichkeitsbeteiligung wurde am

__.__.____ ortsüblich bekannt gemacht. Die Veröffent-

lichung im Internet fand in der Zeit vom __.__.____ bis

__.__.____ statt. Zusätzlich lagen der Planentwurf und die

Begründung zeitgleich im Rathaus der Gemeinde Bestwig

öffentlich aus.

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange gem. § 4 (2) BauGB i.V.m. § 4a (3)

BauGB erfolgte mit Schreiben vom __.__.____ unter

Fristsetzung bis zum __.__.____.

Bestwig, den __.__._____

_________________

(Bürgermeister)


